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Was in der Welt vorgeht
Halle 11 November

Die ahlaufende Woche galt in erſter Linie den Abgeordneten
wahlen für den preußiſchen Landtag Wenn man vorher

angenommen hatte daß die Wahlen keine Ueberraſchungen bringen
würden daß vielmehr Alles beim Alten bleiben würde ſo iſt
zwar Letzeres im Allgemeinen zutreffend aber Ueberraſchungen hat
es doch gegeben Man hatte nämlich nicht erwartet daß der Sieg

der Konſervativen ein ſo wuchtiger und andererſeits daß die
Niederlage der Freiſinnigen eine ſo eklatante ſein würde Wer den
Schaden hat braucht für den Spott nicht zu ſorgen und es wäre
gar nicht überraſchend wenn die Konſervativen denen Eugen
Richter ſo häufig prophezeit daß ihre ganze Fraktion demnächſt in
einer einzigen Droſchke nach dem Dönhofsplatze fahren würde ihn
einmal bitten würden mit ſeinen Fraktionsgenoſſen einſtweilen

vorauf zu fahren Jm Ernſte geſprochen Die Urſachen des Krebs
ganges der freiſinnigen Sache werden in der freiſinnigen Preſſe
ſoweit ſie nicht auf Richter ſchwört ganz unumwunden bloßgelegt
und dabei kommt dieſe Preſſe zu dem Reſultate daß die Fortſchrittler
dem Fortſchritt der Zeit nicht gebührend Rechnung getragen haben
und deshalb von den anderen Parteien überflügelt worden ſind

Der Zuſammentritt des Reichstages liegt wie das
Schneewetter in der Luft Man wittert ordentlich Parlaments
Atmoſphäre Eine ſolche Fülle von Arbeitsſtoff wie diesmal
dürften die Reichsboten bet ihrem Zuſammentritt noch ſelten vor
gefunden haben Einſtweilen ruhen die bedeutungsvollen Geſetz
entwürfe noch im Schoße des Bundesrathes es iſt aber anzu
nehmen daß die Ausſchüſſe welchen die Vorlagen überwieſen
worden ſind ſchnelle und gründliche Arbeit machen werden ſodatz
dem Reichstag Alles fix und fertig vorgelegt werden kann Höch
ſtens könnten bei der Weinſteuer Differenzen eutſtehen was
freilich nicht verhindert daß auch dieſer Entwurf doch an den
Reichstag kommt

Ueber die deutſchruſſiſchen Zollverhandlungen hat
es nicht an den widerſprechendſten Nachrichten in der Preſſe gefehlt
Es werden in der Angelegenheit mancherlei Sonderintereſſen ver
folgt und die Jntereſſenten ſuchen ihre Beſtrebungen dadurch zu
fördern daß ſie auf direktem oder indirektem Wege Mittheilungen
in die Preſſe lauciren Allen dieſen Preßauslaſſungen gegenüber
iſt größte Vorſicht geboten Die wahre Sachlage iſt die daß die
Verhandlungen noch völlig in der Schwebe hängen

Die Miniſterkriſis in Oeſterreich geht nicht ſo ſchnell
zu Ende als man allgemein geglaubt hatte Wenn nicht bald eine
Entſcheidung erfolgt könnte man beinahe glauben Graf Taaffe
würde ſchließlich im Amte verbleiben Lange kann eine Ent
ſcheidung ſie möge nun ausfallen wie ſie wolle keinesfalls mehr
auf ſich warten laſſen

Jn Ungarn ſoll die Civilehe eingeführt werden Weshalb
auch nicht Jn Frankreich beſteht ſie ſeit Jahrzehnten und Nie
mand erhebt Widerſpruch dagegen und auch in Deutſchland wo
ſie jetzt beinahe 20 Jahre lang beſteht hat ſie ſich derart ein
gebürgert daß ſie vollſtändig in das Volksleben übergegangen iſt
Die meiſten Paare ſuchen doch noch die kirchliche Einſegnung nach

Der Fluch der Lüge
Roman von O Bach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wohin ſollte ſie fliehen vor den eigenen Gedanken

wohin ſich wenden um der Gefahr zu entgehen unter Ange
las Schutz in der unmittelbaren Nähe Weſthorns leben zu
müſſen wenn er Angelas Gatte geworden und die Gräfin
ſie mit in das neue Heim nehmen wollte

Sie merkte nicht daß der Abend heranrückte und eine
empfindliche Kühle ſich geltend machte ſie fühlte weder
Hunger noch Durſt obgleich ſie heute faſt nichts zu ſich ge
nommen wie aus einem wüſten Traum erwachend ſchrak
ſie auf als ſich plötzlich eine Hand auf ihren Arm legte und
Gräfin Cordulas ſpöttiſch lächelndes Antlitz ſich zu ihr herab
neigte indem ſie dem jungen Mädchen zuflüſterte

Wenn Du Baron Weſthorn kennen lernen willſt ſo
kannſt Du es jetzt leicht ohne ſelbſt geſehen zu werden Er
iſt bei Angela und von meinem Schlafzimmer aus kannſt
Du ihn betrachten nach Herzensluſt

Jhren Arm um die bebende Geſtalt des Mädchens legend
das ihr mechaniſch folgte führte ſie Margot in den Flügel
des Hauſes den ſie bewohnte und halb widerſtrebend halb
willig ließ ſie ſich an den gauz verſteckten Platz führen den
ihr die Gräfin anwies von wo aus ſie ganz deutlich die
ſchlanke Geſtalt Weſthorns ſein dem Fenſter zugewandtes
erregtes dadurch doppelt ſchönes Antlitz die im Schatten
verſchwindende Silhouette Angelas ſehen konnte die ihren
Kopf an Weſthorns Schulter lehnend den Schilderungen
lauſchte die er ihr von ſeiner Reiſe machte

Wie gebannt hingen Margots Augen an dem ſcheinbar
ſo überglücklichen Paare ſie hätte am liebſten Angela aus
den ſie ſanft umſchlingenden Armen des jungen Mannes ge
riſſen eine wilde Eiferſucht bemächtigte ſich ihrer und
kaum ihrer Sinne mehr mächtig ſprang ſie in Verzweiflung
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und an denen die das nicht thun kann doch auch den Auhängern
der kirchlichen Ehe nicht Viel gelegen ſein

Spanien hat in den letzten Tagen zwei furchtbare Kata
ſtrophen durchgemacht Jn Sautander ſind durch eine Dynamit
exploſion abgeſehen von dem ſehr großen materiellen Schaden an
600 Menſchen ums Leben gekommen Hat man es hier aber mit
einem freilich auch durch Leichtſinn und Betrug verſchnuldeten Zu
fall zu thun ſo iſt in Barcelona ein politiſches Verbrechen
ſchuld an der Kataſtrophe die 25 Menſchenleben mitten im Kunſt
gennſſe dahingerafft hat Dabei hat man in Spanien noch mit
den Kämpfen um Melilla zu thun und Viele phantaſiren ſchon
recht lebhaft von einem großen Maurenkriege Neben den Stier
gefechten ſind bekanntlich Maureunkriege ein Hauptvergnügen der
Spanier nur daß ſie die Manren ſchon lange haben in Ruhe
laſſen müſſen

Jn Amerika tobt der Bürgerkrieg in Braſilien zwiſchen Re
gierung und der anfſtändiſchen Flotte unter dem Admiral Mello
fort Der Letztere ſoll große Geldſummen aus Europa erhalten
haben und ſich in Folge deſſen immer noch am Ruder halten
ſeine anfängliche Ueberlegenheit gegenüber der Regierung ſcheint
indeſſen ſehr vermindert und da der Präſident Peixoto dabei
iſt eine eigene Flotte zu bilden könnte der ſchließliche Ausgang
doch zweifelhaft ſein Jn Nordamerika haben die Staats
wahlen ſtattgefunden wobei die demokratiſche Partei verſchiedene
einflußreiche Poſten verlor Auch der bekannte Mac Kinlehy iſt
zum Staats Gouverneur gewählt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 November Hofnachrichten Der Kaiſer
reiſte heute Vormittag von Tübingen nach Piesdorf zur Jagd
beim Miniſter v Wedell Piesdorf ab Bei der Abreiſe gab der
König von Württemberg dem Kaiſer bis zum Bahnhofe das Ge
leit wo beide Majeſtäten ſich gegenſeitig auf das Herzlichſte ver
abſchtedeten Die Kaiſerin hat an den Magiſtrat und an die
Stadtverordneten von Berlin je ein Dankſchreiben für die ihr
dargebrachten Glückwünſche zum Geburtstage gerichtet in gleicher
Weiſe ein ſolches an den Magiſtrat und die Stadtverordneten von
Potsdam Ferner hat die Kaiſerin an den Oberbürgermeiſter
von Koblenz ein Schreiben gerichtet worin ſie für den patrio
tiſchen Empfang gelegentlich der letzten Anweſenheit des Kaiſer
paares in Koblenz herzlichſt dankt und die Hoffnung ansſpricht
x nicht zu ferner Zeit wieder längere Zeit in Koblenz weilen zu
önnen

Wegen Beleidigung Caprivi s ſollte nach einer
Meldung des ſozialdemokratiſchen Vorwärts der Redaktenr Block
in Dortmund zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt worden ſein
Der Vorwärts berichtigt ſich jetzt dahin daß der Verurtheilte
nicht Block ſondern Voigt heiße auch ſei derſelbe nicht wegen
Beleidigung Caprivi s ſondern wegen Beleidigung des Landgerichts
rath Bäumer und des Stagatsanwalts Haarmann verurtheilt
worden

Ueber die Folgen des Hannoverſchen Spieler
prozeſſes ſchreibt die Kreuzztg Durch verſchiedene Blätter
geht die Nachricht daß der Kaiſer eine Kabinetsordre gegen das

auf und vor der alten ſcharf beobachtenden Gräfin Cordula

niederknieend verbarg ſie ihr heißes Geſicht aufſchluchzend in
deren Schoß

Die hageren Hände ſtreichelten liebkoſend den dunklen
Mädchenkopf ſie hob das Kinn Margots empor und dicht
an ihr Ohr ſich neigend flüſterte ſie

Daß Weſthorn Angela nicht heirathet laß meine
Sorge ſein Erſchrick nicht Kind habe ich auch nie das
Glück der Liebe kennen gelernt ſo weiß ich doch was
lieben heißt Der Mann der jetzt in dem Beſitze Angelas
e Glück ſieht wird bald anders empfinden denn
o wahr ich Cordula Gräfin Brauufels bin ſo gewiß

wird er Dich lieben und zum Weibe begehren So nun
weine nicht mehr Das Weinen und Grämen macht häßlich
und um den Sinn der Männer zu bethören muß man ſchön
und lieblich ſein
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Weſthorn wußte nicht wie er ſich das Schweigen Angelas
über ihren Beſuch wie er ſich das Fernbleiben Margots
deren Erſcheinen er von Minute zu Minute mit geſteigerter
Ungeduld erwartete denten ſollte Sein offener Charakter
wollte ihn dazu zwingen Angela die Begegnung mit Margot
zu ſchildern allein die Furcht ſein ſeltſames Empfinden
dabei zu verrathen Angelas Gefühle damit zu verletzen
ließ ihn damit zögern in der Hoffnung ſeine Braut würde
endlich von dem Gaſte ſprechen konnte er ſich nicht zum
Weggehen entſchließen obgleich er bereits faſt alles Mittheilenswerthe erſchöpft und die junge Gräfin wie er ſelbſt

einen gewiſſen Zwang in der Unterhaltung fühlten der ſich
ſonſt nie geltend gemacht hatte

Angela erging es ähnlich wie dem jungen Manne Wie
er fortwährend Margots gedachte ſo ſchwebte auch der
Name des Mädchens oft genug auf ihren Lippen bei jedem
Geränſche zuckte ſie zuſammen in der Furcht Margot könnte
eintreten und ſie damit zwingen dem Verlobten eine Er
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Hazardſpiel in der Armee erlaſſen habe Wir können der
Nachricht nur vollen Glauben beimeſſen da bekauntlich der Kaiſer
ſich wiederholt auf das Schärfſte gegen das Hazardſpiel in der
Armee ausgelaſſen und ſeinen Willen kundgegeben hat dieſem
energiſch entgegen zu treten Ebenſo iſt anzunehmen daß in Ueber
einſtimmung mit den ſcharfen Verfügungen des Kaiſers Wilhelm I
und des jetzigen Kaiſers von allerhöchſter Stelle die geeigneten
Mittel ergriffen werden um die Vorkommniſſe der letzten
Zeit gebührend zu ahnden Da die ganze Angelegenheit
aber eine durchaus interne der Armee iſt indem die Vorgänge in
Hannover doch nur die engeren Kreiſe des Offizierkorps berühren
und die Oeffentlichkeit nichts angehen da keinerlei Vergehen zu
verzeichnen ſind ſo iſt es wohl ſelbſtverſtändlich daß alle dagegen
getroffenen Maßregeln auch ſekreter Natur ſind und nur innerhalb
der Kreiſe bleiben in denen die vielbeſprochenen Vorkommniſſe
ſtattgefunden haben Die letzten Bemerkungen der Kreuz
zeitung ſind nur formell richtig Jn Wahrheit berühren die Vor
gänge in Hannover die Oeffentlichkeit in hohem Maße

Betreffs der deutſchruſſiſchen Zollverhand
lungen verlautet daß in der geſtrigen Sitzung der Delegirten
mehrere wichtige von deutſcher Seite geſtellte Forderungen zu
geſtanden worden ſind Dadnurch daß die ruſſiſchen Delegirten
nunmehr im Beſitze ausreichender Vollmachten zu ſein ſcheinen und
in zweifelhaften Fällen keine Jnſtruktionen aus Petersburg mehr
einzuholen brauchen kann der günſtige Fortgang der Verhand
lungen nur gefördert werden

Ueber Gehaltsangelegenheiten der Poſtbeamten
ſchreibt die Norddentſche Die Nachricht daß das Dienſt
altersſtufenſyſtem am 1 April noch nicht auf die Beamten
und Unterbeamten der Reich spoſt und Telegraphen Ver
waltung ausgedehnt werden wird giebt fortſchrittlichen und
ſozialdemokratiſchen Blättern Anlaß zu heftigen Angriffen gegen
die oberſte Poſtbehörde Es wird dieſer insbeſondere zum Vorwurf
gemacht daß ſie die Einführung des neuen Gehaltsſhſtems unter
laſſe weil dieſes mehr als 2 Millionen Mark Koſten verurſachen
würde Gerade das Gegentheil iſt der Fall Als im ver
gangenen Jahre die Frage der Einführnng des Syſtems der
Dienſtaltersſtufen für die etatsmäßig angeſtellten Unterbeamten an
die Poſtverwaltung herantrat ſind für den geſammten Bereich des
Reichspoſtgebietes über die Beſoldungsverhältniſſe der Poſt und
Telegraphen Unterbeamten eingehende Ermittelungen angeſtellt
worden Dabei hat ſich ergeben daß bei Anwendung der in
Preußen beſtimmten Gehaltsabſtufungen und Aufrückungszeit
räume die Unterbeamten der Reichspoſt und Telegraphen Ver
waltung in den Ausſichten auf Gehaltsverbeſſerungen die ihnen
gegenwärtig zuſtehen beträchtlich verſchlechtert werden würden
Der aus der Anwendung des Dieunſtaltersſtufenſyſtems ſich ergebende

Einkommensverluſt iſt auf rund zwei Millionen berechnet worden
Alſo nicht um 2 Millionen zu ſparen ſondern um den Unter
beamten dieſe 2 Millionen zu erhalten iſt der Einführung
des Dienſtaltersſtufenſyſtems Seitens der Reichspoſt und Tele
graphenverwaltung widerſprochen worden Alle entgegenſtehenden
Nachrichten bernhen entweder auf einem Mißverſtändniß des Sach
verhalts oder auf der Abſicht Unzufriedenheit bei den Unter
beamten zu erregen

Engen Richter läßt ſich in der Freiſ Ztg gegen
über den Auslaſſungen der Berliner Zeitungen über den Ausfall
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klärung über ihr Verhältniß zu dem Mädchen zu geben und
innerlich war ſie ſo dankbar für das Fernbleiben Margots
wie Weſthorn unangenehm davon berührt wurde

Sie fühlte ſich erleichtert als ihr Verlobter Abſchied
nahm ohne daß ein ſtörender Zwiſchenfall eingetreten war
und Weſthorn verließ recht unbefriedigt und verſtimmt ſeine
Braut obwohl er ihr das Zeugniß geben mußte daß ſie
Alles aufgeboten hatte um ihn froh und glücklich zu
ſtimmen

Margot zeigte ſich auch die folgenden Tage nicht Gräfin
Cordula hielt ſie während der Beſuchszeit des Barons
fern und Angela verſuchte nicht eine Aenderung herbeizu
führen

Wann die Vermählung des jungen Paares ſtattfinden
ſollte war uoch nicht feſtgeſetzt da aber gar kein Hinderniß
mehr zu beſeitigen war ſo hoffte Angela daß Weſthorn
bald Anſtalten dazu treffen würde mit einer nervöſen Un
geduld ſah ſie dem Augenblicke entgegen in dem er ſie
bitten würde den Termin der Vermählungsfeierlichkeit zu
beſtimmen allein Woche um Woche verging ohne daß ſich
ihr Sehnen erfüllte und erſt dem Doktor Meinhardt war
es beſtimmt Klarheit in die Sitnation zu bringen

Der junge Mann war ein täglicher Gaſt bei Weſthorn
die alten Beziehungen hatten ſich wieder feſter geknüpft und
ſein treues Freundesauge hing oft fragend forſchend an
dem ſo ernſt gewordenen Antlitz Weſthorns er hätte gern
erfahren was ſich hinter der gedankenvollen Stirn des jungen
Mannes regte die ſich jetzt oft finſter ſorgenvoll zuſammen
zog Daß die veränderte Stimmung des Freundes im Zu
ſammenhang mit Margot ſtehe glaubte er nicht mehr denn
der Name war nie zwiſchen ihnen genannt worden ſchein
bar war Alles beim Alten geblieben das Band welches
Weſthorn mit Angela umiſſchloß ſollte bald durch den Segen
des Prieſters unauflöslich geknüpft werden

Die Unterrichtsſtunden die Meinhardt Margot gegeben
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Seite 2 Sonnkage S 8 e än 3der preußiſchen Landtagswahlen folgendermaßen vernehmen Alles
was jetzt im Allgemeinen in dieſem und jenem Berliner Blatt dem
Programm der Führung oder dem Geſfammtverhalten der frei
ſinnigen Volkspartei als Urſache der Wahlniederlage zur Laſt ge
legt wird iſt eitel Gewäſch nicht werth des Druckpapiers auf
dem es verbreitet wird Das iſt zwar nicht ſehr höflich aber
doch deutlich es heißt Eugen Richter bleibt der Alte von Reform
des Parteiprogramms darf nicht geredet werden

Breslau 10 November Jn einer anßerordentlichen
Generalverſammlung des Land wirthſchaftlichen Central
vereins für Schleſien wurde eine Reſolution gegen die
Ermäßigung der landwirthſchaftlichen Zölle uebſt einem
Amendement angenommen von der Abſchlkeßnug des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrags abzuſehen bis Rußland geſetzlich und
thatſächlich zur Goldwährung übergegangen ſei und nicht mehr als
432 Goldrnubel aus einem Pfund Gold präge Sämrntliche land
wirthſchaftlichen Centralvereine Deutſchlands werden um Anſchluß
an die Reſolntion welche dem Reichskanzler und dem Bundesrath
überſandt wird erſucht

e Braunnſchweig 10 November Staatsminiſter Dr Otto
iſt hente nach Berlin abgereiſt um an den über die Stenerfragen
entſcheidenden Bundesrathsſitzungen theilzunehmen Kurz zuvor
hatte er in 1 ſtündiger Audienz eine aus vier Herren beſtehende
Abordunng der Tabakfabrikanten und Händler empfangen
und eine an die herzogliche Landesregierung gerichtete mit 18000
Unterſchriften bedeckte Petition gegen jede Mehrbelaſtung des
Tabaks entgegen genommen Es fand dabei zwiſchen Deputirten
und Miniſter über die Tabakſtenerfrage eine eingehende Ausſprache
n in welcher der Miniſter eine ſehr wohlwollende Haltung
zeigte

Oldenburg 10 November Der Landtag iſt hente
Nachmittag um 3z Uhr unter Verleſung der Thronrede durch den
Miniſter Janſſen eröffnet worden Der hieſige Handels und
Gewerbeverein hat einſtimmig eine Reſolution angeuommen in
welcher der Neichstags Abgeordnete Enneccerus erſucht wird
gegen die Tabakfabrikatwerthſteuer wie überhaupt gegen
jede höhere Belaſtung des Tabaks zu wirken

Wilhelmshaven 10 November Das Kommando über
die Manöverflotte iſt dem Vizeadmiral Koeſter übetragen worden

Mainz 10 November Die Anmeldungen zur Theilnahme
an der hier ſtattfindenden Verſammlung der deutſchen Haudels
kammern und landwirthſchaftlichen Vereine zur Be
raihnng der Reichs Weinſtener laufen täglich in ſo großer
Anzahl ein daß auf eine aus allen Gegenden und Gauen des
Vaterlandes beſuchte Verſammlung mit Beſtimmtheit gerechnet
werden kann Auch die Miniſterien der betheiligten Bundesſtaaten
das Reichsſchatzamt die Herren Oberpräſidenten von Heſſen Naſſau
und der Rheinprovinz ſind gebeten worden der Verſammlung bei
zuwohnen bezw Vertreter zu derſelben zu entſenden und bereits
hat der preutziſche Finanzminiſter Dr Miqunel eine zuſagende
Antwort ertheilt Als Referenten ſind folgende Herren gewonnen
Reichsrath Dr Buhl Deidesheim Wirkungen der Steuer auf
den Weinbau, Bürgermeiſter Hommel Rappoltsweiler Wir
kungen auf die Landesweinſteuer Fr Kupferberg Mainz
Wirkungen auf die Schaumwein Jnduſtrie, Geheimer Kommerzien

rath Wegeler Koblenz Wirkungen auf den Weinhandel
Augsburg 10 November Kaiſer Franz Joſeph hat

Miniſterpräſidenten v Crailsheim den Stefansorden ver
iehen

Freiburg Baden 10 November Der neugeborene Sohn
des Prinzen Ferdinand von Rumänien iſt bekanntlich im
Schloſſe Peleſch bei Bukareſt durch den griechtſch orthodorxen
Patriarchen Gennodius nach orthodoxem Ritus getauft worden
Dieſe Thatſache hat in der katholiſchen Centrumspreſſe Deutſchlands
einen Sturm der Entrüſtung hervorgerufen Jetzt wird von Frei
burger erzbiſchöflicher Seite offiziell verlaubart daß Prinz Ferdi
nand von Rumänien vor ſeiner Verheirathung mit der Prinz ſſin
von Edinburg direkt beim Papſt einen Dispens nachgeſucht und
mit eigenhändiger Unterſchrift ſich verpflichtet habe die Nachkommen
aus dieſer Ebe katholiſch erziehen zu laſſen Erſt daraufhin
ſei der Dispens erfolgt und der Freiburger Erzbiſchof von Ram
polla benachrichtigt worden daß der katholiſchen Trauuung kein
Hinderniß entgegenſtehe Der Papſt und die karholiſche Welt ſeien
von der Thatſache daß trotzdem ſpäter die heimliche anglikaniſche
Tranung erfolgt ſei und der jüngſt geborene Prinz entgegen der
fürſtlichen Verpflichtung ſchiematiſch getauft wurde ſchmerzlich
überraſcht

Oeſterreich Ungarn
Wien 10 November Fürſt Windiſchgrätz hatte heute

verſchiedene Konferenzen mit den Klub Obmännern und wurde vom
Kaiſer dreimal in Audienz empfangen Es iſt ſchließlich eine
Einigung erzielt worden ſo daß das Zuſtandekommen eines
Koalitionsminiſterinms jetzt geſichert erſcheint Das letzte Hinder
niß bildete die Kandidatur Bobrzynski s als Unterrichtsminiſter
ſie wurde ſchließlich von den Polen fallen gelaſſen weil ſich die
Deutſchen ganz entſchieden dagegen auflehnten Man erwartet die

hatten plötzlich aufgehört ſie hatte ſich durch Unwohlſein
entſchuldigen laſſen und dem Doktor war es nicht unangenehm
da es ihn einer Verpflichtung überhob die ihm allerdings
durch Margots pikantes Weſen oft genußreich geworden war
ihn aber jetzt dem Freunde gegenüber in eine peinliche
Situation gebracht hätte

Ob es nun auf Befehl Angelas ob es aus eigener Jni
tiative Margots geſchah daß ſie ganz unſichtbar blieb
ſo lange Weſthorn bei ſeiner Braut weilte war gleichgültig

auf jeden Fall ſchien Weſthorns Jntereſſe für das
intereſſante und nur zu ſchöne Mädchen dadurch wieder ein
geſchläfert wie Meinhardt durch das Schweigen des Freundes
zu hoffen berechtigt war

Es war ein herrlicher Frühlings Abend ein weiches
mildes Lüftchen bewegte die grünen Zweige der Bäume und
wehte den Duft der Blumen die in reicher Fülle in dem
Parke blühten in das Zimmer der Gräfin Angela die mit
Weſthorn und Meinhardt traulich plaudernd zuſammenſaß

Wie oft nach einem recht animirten Geſpräch war eine
kurze Pauſe eingetreten die Augela dazu benutzte um lieb
koſend das ein wenig zu Boden geſenkte Haupt Alexanders
zu berühren der darauf raſch den Kopf erhebend zerſtreut
in das Dunkel des Parkes herabblickte der ſauft vom Mond
licht begoſſen in ſeiner grünen Pracht dalag Die Bäume
warfen eigenthümliche Schatten in den Gebüſchen zirpte die
Grille und einzelne Leuchikäfer ſchwirrten von Geſträuch zu
Geſträuch während das einförmige Rauſchen eines kleinen
den Park durchſchneidenden Baches die wundervolle Stille
nicht zu ſtören vermochteMlechauiſſch hatte er die zierliche Hand ſeiner Brant an

die Lippen gefüdrt aber faſt erſchrocken blickte er in Mein
hardts Geſicht als dieſer begann

Wann Alexander gedenkſt Du Deine Vermählung mit
Gräfin Angela zu feiern Jch muß während der roßen
Fexlen verreiſen und möchte doch ſo gern Zeuge Deines

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Verkündigung des neuen Miniſterinms im Amtsblatt für nächſten
Dienstag Bei der heutigen Bürgermeiſterwahl im Rath
haus haben ſich unbeſchreibliche Skandalſzenen abgeſpielt Nach
der Wiederwahl des vor einigen Wochen abgetretenen Bürger
meiſters Dr Prix mit 81 von 137 Stimmen bre h die anti
liberale Oppoſition die vorher ſchon ſpekiaknlirt hatte in be
täubendes Wuihgehenl ans mit den beleidigendſten nicht reproduzir
baren Zurufen Der Bürgermeiſter wurde leichenblaßß und wollte
ſprechen vermochte aber im Tumult nicht durchzudringen Die
Antiliveralen riefen Herunter mit ihm ein Mann der nicht die
Wahrheit ſagt kann nicht Wiener Bürgermeiſter ſein Die Oppo
ſition verließ ſchließlich den Saal

Peft 9 November Das Amtsblatt veröffentlicht eine
Verordnung der Regierung welche das Furterausfuhrverbot
aufhebt

Jtalien
Rom 10 November Neben dem Bankſkandal ſpielt ſich

ſeit einiger Zeit in Italien noch ein anderer kleinerer Skandal ab
in dem es ſich um großartige Zollunterſchlagungen des
Neisausfuhrhauſes Pinto handelt Das Peinlichſte an
dieſer unſauberen Geſchichte iſt die Thatſache daß mehrere amtliche
Perſönlichkeiten darin verwickelt ſind und bereits zwei hochgeſtellte
Beamte ſo arg bloßgeſtellt erſchienen daß ſie Knall und Fall ab
geſetzt werden mußten Nunmehr hat dieſer Skandal eine nene
Wendung genommen worüber gemeldet wird Geſtern Abend um
10 Uhr erfolgte die Verhaftung des Chefredakteurs des miniſteriellen

Popolo Romano unter der Anklage der Mitſchuld an den Zoll
unterſchlagungen der Firma Pinto Der Verhaftete er heißt
Conſtanzo Chauvet erklärt ſich unſchuldig Die geſammte
Redaktion erläßt eine Vertrauenserklärung und verfichert es müſſe
ein Jrrthum vorliegen Das Blatt erſcheint weiter Gleich nach
Chanvets Verhaftung wurde auch der abgeſetzte Generalzollinſpektor

Gallina verhaftet
Frankreich

Paris 10 November Nach einem im heutigen Miniſter
rath gefaßten Beſchluß wird das Kabinet ſich in ſeiner gegen
wärtigen Zuſammenſetzung der Kammer vorſtellen und ſeine Er
klärung über ſein Programm abdgeben

Marſeille 10 November Der Ausſtand der Pferdebahn
Bedienſteten gilt als beendet

Großßbritannien
Loudou 10 November Ein Kapſtädter Drahtbericht der

Times beſtätigt die Meldung über eine gründliche Nieder
lage der Malabele Nach einem in Kapſtadt eingetroffenen
Siegesbericht den der Verwalter von Maſchonaland Jameſon
an den Premierminiſter Rhodes in Fort Salisbury gerichtet griffen
die Matabele am 1 November die Truppen der britiſchen Sud
afrikageſellſchaft in ihrem vefeſtigten Lager am Fluſſe Jmbabezi
mit Ungeſtüm an Sieben Matabele Regimenter waren am Kampf
betheiligt darunter die Königsregimenter Jmbezo und Engubn
Das Matabeleheer zählte im ganzen 7000 Mann Nach ein
ſtündigem Kampfe wurden die Matabele vollſtändig geſchlagen
Jhr Verluſt beziffert ſich auf mindeſtens 1000 Todte und Ver
wundete der britiſche Verluſt umfaßt drei Todte und ſieben Ver
wundete Tie Maſchinenkanonen richteten gräßliche
Verheerungen in den feindlichen Reihen an Am 2 November
beſetzie Jameſon Buluwayo ohne Schwertſtreich Als Lobengula
die Kunde von der Niederlage der Königsregimenter erhielt wandte
er ſich nach dem Scheloh und ließ die Weiſung zurück im Falle
einer weiteren Niederlage Buluwayo und die Königskraale
niederzubrennen Dies geſchah Das Magazin mit
80000 Patronen und 2500 Pfund Pulver wurde in die Luft
geſprengt werl die Beſeitigung der Munition in Folge Annäherung
der Briten für unmöglich befunden wurde Lobengnla zog ſich in
nördlicher Richtung nach dem Zambeſifluſſe zurück Jameſon
ſandte ihm ein Ultimatum das ihn aufforderte ſich zu ergeben
widrigenfalls er von Truppen verfolgt und gefangen genommen
werden würde Perſönliche Sicherheit und gute Behandlung ſind
ihm zugeſichert

Amerika
Rio de Janeiro 10 November Die proviſoriſche Regie

rung hat ernannt Zum Miniſter des Jnnern Caſſat e
Gonverneur von Santa Catharing Machado zum Kriegsmiulſter
Pino zum Marineminiſter Mello zum Kommandeur des Sud
geſchwaders Admiral Larg und zum Miniſter des Auswärtigen
Silveira Martins Man erwartet eine baldige Einſtellung der
Feindſeligkeiten Peixoto wird wahrſcheinlich ſeine ſüdlichen Streit
kräfte un Rio Grande unter dem Befehl des Kriegsmintiſters kon
zentriren Nach einer Nachricht aus Rio Grande do
Sul hat zwiſchen den Aufſtändiſchen und den Vorpoſten
der Regierungstruppen bei Santa Anna ein Scharmützel ſtatt
gefunden Nach einem lebhaften zweiſtündigen Kampfe hätten die
letzteren den Rückzug angetreten

Glückes ſein Haben Sie gnädigſte Gräfin ſchon den Tag
beſtimmt an dem hier der Beneidenswerthe Sie für immer
beſitzen ſoll

Die junge Dame hielt die Hand die Weſthorn ihr ge
reicht feſter umfangen bei dieſer für ſie ſo wichtigen Frage
ihre ernſten Angen blickten erwartungsvoll in das bleich
gewordene Antlitz des Geliebten eine plötzliche Angſt ließ
ſie erbeben da er minutenlang mit der Antwort zögerte
aber hochathmend ſchmiegte ſie ſich an ſeine Schulter an als
er leiſe und langſam aber doch feſt die Frage Meinhardts
beauntwortend ſagte

Darüber hat nur Angela zu beſtimmen Ich hoffte
jeden Tag von ihr zu hören wann wir unſere Hochzeit
feiern wollen Wir ſind beide frei alſo gieb Du Angela
dem Freunde die befriedigende Antwort mein Herz und
mein Haus ſind bereit Dich zu empfangen

Meinhardt blickte befremdet in das Antlitz des Frenundes
das vom Monde beſtrahlt ihm ſo bleich ſo ernſt erſchien
wie auch der Ton mit dem er geſprochen keine echte Freude
keine volle Befriedigung verrieth während es über Angelas
glücklich errötheudes Geſicht wie Sounenſchein flog als ſie
zärtlich entgegnete

Warum auch zögern mein Alex Du haſt mich lieb
mein Herz jubelt Dir zu alſo wenn es Dir recht iſt
ſo feiern wir in vier Wochen unſere Vermählung zu der ich
Sie lieber Doktor hiermit feierlichſt einlade wenn ſie auch
ſonſt ganz im Stillen gefeiert wird

Sie hatte die letzten Worte mit ein wenig erhöhter
freudiger Stimme geſprochen einen heißen Kuß auf Alex
anders Lippen preſſend war ſie daun an den Flügel geeilt
um ihrer Seligkeit in dem ſchönen Schumaunn ſchen Liede
Jch kanns nicht faſſen nicht glauben Ausdruck zu geben

Jn den Tönen des Liedes die hinausklangen in das
Dunkel verhallte ein leiſer ſchmerzlicher Schrei der wie ein
Hauch das Ohr Weſthorns berührte ihn aber aufſchrecken
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Berlin 10 November Eine Liebestragödie hat geſtern
Abend durch den Selbſtmordverſuch einer jungen Dame ihren
Abſchluß gefunden Die 21 Jahre alte Verkäuferin Klara Schmidt
aus Frankfurt a O die in dem Putzgeſchäft von S in der Frirdrich
ſtraße angeſtellt war und in der Mitielſtraße 25 bei einer Frau Schulz
wohnte unterhielt ſeit einiger Zeit wit dem Referendar Sch ausder Lüneburgerſtraße ein Libre Verhattnſß Seit kurzer Zeit fühlte

ſie ſich zurückgeſetzt Dieſer Umſtand hat das junge Mädchen das von
der Aufrichtigkeit der Neigung des jungen Juriſten feſt überzeugt war
derart ergriffen daß es ſich mit Selbſtmordgedanken trug und ſich in
dem Geſchäft krank meldete um den freiwilligen Tod vorzubereiten
Klara Schmidt ſchrieb geſtern mehrere Brieſe die ſie um 7 Uhr Abends
ſelbſt zur Poſt brachte Etwa um dieſe Zeit hatte auch der Referendar
von ihr ein Schreiben erhalten in dem es heißt Ich kann Dich nicht
an der Seite einer Anderen ſehen und gehe deshalb noch heute in den
Tod Der junge Mann langte kurz nach 8 Uhr in der Wohnung der
Schmidt an um ſie von dem Vorhaben zurückzuhalten kam aber ſchon
u ſpät Das junge Mädchen hatte ſich in ſeinem Zimmer eingechloſſen und pünktlich um 8 Uhr fiel daſelbſt ein Schuß Als die

erſchreckte Wirthin vergeblich die Thür zu ſprengen verſuchte raffte ſich
die Schmidt noch einmal auf um den Eingang zu öffnen und rief der
eintretenden Frau Schulz die Worte zu Halten Sie mir den Kopf
Dann brach ſie brwußtlos zuſammen ſie hatte ſich aus einem Revolver
den ſie zweiſellos erſt kurz vorher gekauft hat einen Schuß in die
Herzgegend veigebracht Kaum hatte die Polizei die Schwerverletzte
mittelſt Droſchke einem Krankenhauſe zuführen laſſen als der
Referendar eintraf Klarg Schmidt war heute Vormittag noch nicht
zum Bewußtſein zurückgekehrt und wird ſchwerlich am Leben erhalten
werden können

Hanunsver 10 November Die Beerdigung des Ritt
meiſters von Meyerinck hat in aller Stille auf dem Stöckener
Friedhofe hierſelbſt ſtatigefunden Der Sarg war vom Gefängniſſe
aus ſchon am Tage zuvor nach der Leichenhalle gebracht und dort auf
gebahrt worden Die Wittwe und deren hochbetagte Mutter waren die
einzigen welche dem Verſtorbenen das Geleit gaben

München 10 November Ein trauriges Familien
ereigniß bildet gegenwärtig in Neudorf das Tagesgeſpräch Die
Opfer deſſelben ſind die beiden Kinder des Seilers Heintz Mädchen
im Alter von 8 und 10 Jahren Es war Abends gegen 7 Uhr alſo
um die Zeit wo man die Eltern von der Aibeit zurückerwartete Da
ſagte das ältere der beiden Kinder zu ſeiner jüngern Schweſter

Komm wir verſtecken uns jetzt wenn dann der Papa nach Hauſe
kommt ſo findet er uns nicht Damit krochen Beide in eine Kiſte
die zum Aufbewahren von Spänen diente Unglücklicherweiſe aber fiel
der Deckel zu das Schloß ſchnappte ein und die beiden Kleinen waren
eingeſperrt Da ſich Niemand in der Nähe befand ſo wurden ihre
Hilferufe nicht gehört Als die ahnungsloſen Eltern beim Fenermachen
än die Spänekiſte kamen ſahen ſie zu ihrem Schrecken was vorgefallen
war Da lagen ihre beiden Kinder feſt umklammert aber regungslos
da Das ältere Mädchen war bereits erſtickt das jüngere war noch
nicht todt aber bewußtlos und kam erſt nach etlichen Stunden wieder
zu ſichNreſbarz 10 November Eine Beſtie in Menſchen
geſtalt iſt der Bauer Paul Horvalh in der Ortſchaft Nadas
welcher ſein eigenes fünfjähriges Söhnchen gegen das er eine
heftige Abneigung eipfand lebendig verbrannte Er ſperrte das
arme Kind in eine in ſeinem Hofe ſtehende Strohhütte welch er ſo
dann mit einem Kienſpan in Brand ſteckte Das jammer volle Schreien
des Kindes rührte den Unmenſchen nicht er ließ es lebend ver
brennen

Mailand 10 November Ueberſchwemmung Auf der
kaum hergeſtellten Eiſenbahnlinie Florenz Bologna iſt in Folge heftiger
Regengüſſe in der vergangenen Nacht neuerdings eine lange Strecke
zerſtört worden Der Regen dauert an und es werden daher weitere
Unglücksfälle brefürchtet

Theakter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 10 November Zum erſten Male Militär

fromm Genrebild in einem Aufzuge von G v Moſer und
C v Trotha Dieſes jüngſte Erzeugniß der Moſer ſchen Muſe das
irren wir nicht kürzlich zur Feier deſſen 50 jährigen Lieutenants
jubiläums zum erſten Male aufgeführt wurde iſt ein anſpruchsloſes
aber nettes kleines Werk in welchem amerikaniſche und deutſche Lebens
art und Anſchauungsweiſe in erheiterndem Gegenſatz zuſammengeſtellt
ſind Eine junge an Freiheit des Willens gewöhnte Amerikanerin
die einen Lieutenant einer kleinen Garnifon geheirathet hat wud in
dem kleinen Scherz zur küchtigen Offiziersgattin erzogen Sie iſt zuerſt
entſetzt über das preußiſche Militärieben ſie findet es shboking daß
der Offiziersburſche ohne anzuklopfen ins Zimmer tritt daß die Ordon
nanz im Zimmer den Helm auf dem Kopfe behält und daß der Major
ſo ſtreng iſt Aber ſchließlich nachdem ſie einen tieferen Blick in die
Verhältniſſe des deutſchen Offizierkorps gethan und eingeſehen hat daß
der äußeren Strenge eine gute Urſache zu Grunde liegt wird ſie de
kehrt und militärfromm Der harmloſe Scherz iſt etwas breit aus
geführt aber es ſind hübſche kleine Bemerkungen und komiſche Situa
tionen doch reich genug gelärt um für die kurze Zeit des Spiels an
genehm zu unterhalten Mit der Wahrſcheinlichkeit der Handlung wie
auch der Perſonen darf man es natürlich nicht ſehr genau nehmen
ſonſt würde man viel auszuſetzen finden aber das Luſtſpielchen will
ja auch gar nicht als Schöfung von dramaturgiſcher Bedeutung gelten
Natürlich begegnet man darin manchem guten alten Bekannten

7 2

Das kleine Stück wurde mit offenbarer Luſt und Liebe geſpielt flott

ließ aus dem träumeriſchen Sinnen in das ihn Angelas
Worte ihr ſchöner Geſang ihre ihm ſo offen gezeigte
Liebe verſenkt hatte

Mit geſpannter Aufmerkſamkeit blickte er hinab in den
Park ſeine Augen ſuchten das Dunkel zu durchdringen und
wie elektriſirt blieben ſie endlich an einer hellen Geſtalt haften
die wie eine Elfe im Mondlichte hin und herſchwebte die
dunklen Haare über den blendend weißen Nacken herab
fließend die Hände wie im Schmerz gernngen das
ſüße Antlitz ſo ernſt ſo zürnend zum geſtirnten Himmel er
hoben als wollte ſie die ewigen Sterne verantwortlich machen
für das herbe Weh welches die junge Bruſt durchzitterte

Meinhardt war an den Flügel getreten um dem Ge
ſange Angelas beſſer lauſchen zu können wenn ſie ſang fand
er immer und immer wieder die Angela in ihr die er ehe
mals ſo ſehr bewundert und geliebt die ihm aber während
des verfloſſenen Jahres ſeit er ſie Margot gegenüber geſehen
oft fremd nnerkärlich ja unſympathiſch geweſen Seine
Blicke wurden wärmer während er den holden Tönen lanſchte
er vergaß dabei wie ſeltſam ihm Weſthorn vorher erſchienen
war wie er auch keinen Blick für den Freund hatte der
ſtarr faſt bewegungslos am Fenſterſims lehnte ohne zu
athmen zu wagen um das faſt traumhaft ſchöne Bild nicht
zu ſtören welches ſich ſeinen Blicken darbot

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des General Anuzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 und 13 November

Nordöſtlicher Wind veränderliche VBewölkung kalt ohne
weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 11 November Halle unterhalb 4 1,76
Trotha 1,68 10 November Calbe Oberpegel 1,46 Unter
pegel 0,56 Dresden 1,22 Magdeburg 0,98
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und friſch wickelte es ſich ab Alles griff vorzüglich in einander Die
herrſchende Rolle der Amerikanerin wurde von Frau Rinald ſehr
geſchickt gegeben ſie wußte das Deutſche mit engliſchen Brocken unter

miſcht radebrechen ſie hatte ſich recht gut hineingearbeitet und erzielte
durch ihr komiſch offenherziges Weſen eine gute Wirkung Neben ihr
machte ſich beſonders Herr Schumacher als Burſche geltend Alle
anderen Rollen ſind wenig bedentend da die Herren und Damen wie
bei einem großen Empfange vacheinander in der Wohnung des jungen
Paares vorüberziehen Alle Darſteller thaten aber ihr Beſtes ſo daß
3 ein glückliches Zuſammen piel ergab Eingeleitet wurde die Vor
tellung durch den anmuthigen Pohl ſchen Einakter Die Schulreiterm
welcher ſehr flott geſpielt wurde den Schluß bildete Leoncavallo s
zweiaktige Oper Der Bajazzo

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 11 November
Stadtverordneten ſwahlen Laut Bekanntmachung werden die

Wahlen für die ausſcheidenden Stadtverordneten am 27 29 und
30 November ſtattfinden Es ſind bekanntlich außer den Wahlen für
die 18 nach dem Turnus ausſcheidenden Herren noch 4 Erſatzwahlen
vorzunehmen Die 18 Neu oder Wieder Wahlen vertheilen ſich zu
gleichen Theilen auf die drei Wahlabtheilungen Erſatzwahlen ſind in
der III und II je 1 in der l Abth ilung 2 vorzunehmen Die aus
ſcheidenden Herren für welche die Erſatzwahlen vöorzunehmen ſind ſind
die Herren Zimmermeiſter Dönitz 1III Abtheilung Kaufmann Hugo
Schulze II Abtheilung Generaldirektor Krug und Fabrikbeſitzer
Lwowski I Abtheilung Als Wahllokale ſind für die I und ll
Abtheilung das Zwiſchengeſchoß des Schmeerſtraßenfkügels im Raths
kellergebäude beſſimmt während die III Abtheilung nach ihrer Ein
theilung in 5 Bezirke im großen Saal der Kaiſerſäle Stadtſchützen
hauſe Paradies Freyberg s Garten Concordiath ater zu wählen hat
Die Wahlzeiten ſind III Abtheilung am 27 November 8 Uhr
II Abtheilung am 29 November 8 Uhr I Abtheilung am 30 No
vember 11 1 Uhr

d Die Gebändeſtener Einſchätzungs Kommiſſion welche in
dieſem Jahre eine Neneinſchätzung der Grundſtücke vorzunebhmen hat
hat unter Vorſitz des Herrn Siadtrath Keferſtein in 18 ſtattgehabten
Sitzungen vorgeſtern ihre Hauptarbeit beendet Das Gefammtreſultat der
Abſchätzung entzieht ſich vorläufig noch der Oeffentlichkeit

Auszeichnung Herrn Maurermeiſter Kuhnt bierſelbſt der
ſich um das Zunandekommen der geſtern eingeweihten St Johannes
kirche durch bedeutende Schenkungen große Verdienſte erworben hat iſt
wie uns mitgetheilt wird der Kronenorden IV Klaſſe verliehen
worden

Jm Städtiſchen Muſeum dauert die Ausſtellung der Studien
und Kartons zu den Wandmalereien des Hildesheimer Rathhauſes von
H Prell noch fort 40 Studien zu denſelben ſind vom Sonntag an
en ausgeſtellt Ferner kommt am Sonntag eine in Silber getriebene
Taufſchagle aus der Werkſtatt der Herren Wratzke u Steiger
hier zur Ausſtellung welche für die neue St Johanneskirche be
ſtimmt iſt

Wie man richtig einheizt Die Dresdener Stadtväter haben
den praktiſchen Einfall gehabt ihre Bürger über rationelle Feuerung
zu belehren und eine fünfzehn Kardinalpunkte en haltende gedruckte
Kundmachung in den Wohnungen anbringen zu laſſen Unſere Haus
frauen die ewtg über theures und ſchlechtes Heizen klagen wögen das
Wichtigſte daraus erfahren und können wie die Dresdner Frauen ihr
fürſorgliches Amtsſtück den lehrreichen Ausſchnitt aus dem General
Anzeiger an geeigneter leicht ſichtbarer Sitelle ihres Heims
aufbängen Alſo man höre Ofen und Aſchenraum muſſen vorerſt
rein von allen Rückſtänden ſein Die Kohlen durfen nicht
größer ſein als ein Hühnerei und man mußt möglichſt gleiche
trockene Stücke verwenden Beim Einheizen belege man nur den
hinteren Theil des Roſtes Das trockene gut zerkleinerte Holz
iſt mit einigen Kohlenbrocken vor die Kohlen zu legen Jn das Holz
angezündet ſo ſchließe man die Ofenthür Brennt alle Kohle
ſo breite man die glühenden Stücke gleichwäßzig auf dem Roſt aus

Die Regulirung der Verbrennungsluft erfolgt ſteis von
unten her alſo durch die Aſchenraumthür Den Zug durch die
Ofenthüre herbeizuführen iſt ſchlechter und koſtſpieliger Jſt das Feuer
im Niederbrennen ſo müſſen zur Vermeidung von Wärmeverluſten alle
Oeffnungen geſchloſſen werden Zu Steinkohlen die ſich zer
bröckeln oder zuſammenbacken ſoll man ein Viertel Braun
kohle oder Coaks geben Der gleichmäßige röthliche Schein
im Aſchenraum iſt das Zeichen dafür daßz das Feuer in Ordnung
iſt Schlacken müſſen auch während des Brennens zertheilt und
nach hinten geſchoben werden Das nachgelegte Heizmaterial kommt
nicht auf ſondern vor die glühenden Kohlen Fette Petroleum und
Harze beim Einhbeizen oder beim Feueranmachen zu nehmen iſt un
bedingt zu unterlaſſen Ein nach dieſem Rezept behandeltes
Feuer wird mancher Frau den Verdrußz erſparen daß der Mann den
häuslichen Herrd verlätzt um ſich im Kafferbauſe zu wärmen

Stadittdegter Da die Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen
am Sonntag Nachmittag Götz von Berlichingen bis 27 Uhr
dauert ſo beginnt die Abend Vorſtellung Tann häuſer erſt 72 Uhr

Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt folgende Auf
führungen Montag Mignon Dienstag Fauſt Mittwoch Militär
fromm und Das Nachtlagrr von Granada Donnerstag Der
Veilchenfreſſer Freitag Der Troubadour Sonnabend zum erſten
Male Die Hochzeit von Valeni Sonntag Siegfried Der Erſt
aufführung von Cyrill Kiſtler s Muſikdrama Ku nihild welche für
Ende dieſes Monats vorbereitet wird wohnen die Bühnenleiter von
München Prag und Augsburg bei auch verſchiedene auswärtige
Muſikreferenten haben ihr Erſcheinen angemeldet

Jm Walhallatheater führen die Gebrüder Schwarz die
mit ihrer originellen Parodie einer Spezialitätenvor
ſtellung nach wie vor allabendlich Lachſalven im Publikum ent
feſſeln von heute an außerdem noch eine neue aufſehenerregende
Nummer nämlich ihre Gigerl Radfahrer vor und machen wir
namentlich die zahlreichen Anhänger dieſes Sports in unſerer Stadi
auf das Nadfahrer Couplet mit ſeinen amüſanten Anſpielungen
und Sportausdrücken aufinerkſam Die Gebrüder Schwarz haben
mit dieſer Leiſtung in allen großen Städten die durchſchlagendſten Er
folge erzielt Jn der moigigen Sonntag Nachmittag Vor
ſtellung wird zur großen Freude unſerer Kleinen in der Hunde
Vorſtellung zum Schluß auch der Rieſen Elephant Emir
wieder auftreten und ſeine unnachahmlichen Kunſtſtücke zum Beſten
geben

h Unfall Auf dem Gelände des früheren Thüringer Bahnhofes
hierſelbſt ereignete ſich geſtern gegen Mittag ein beklagenswerther Un
fall Als der Streckenarbeiter Kröſchel von hier mit einem Kollegen
eine ſchwere hölzerne Schwelle auf den Schultern forttransportirte
ſtrauchelte er in einer Partie am Boden liegenden Drahtes und ſtürzte
mit der Laſt zu Voden die er noch glücklich im Fallen bei Seite warf
Sein College hatte rechtzeitg daſſelbe gethan K hatte trotzdem einen
Bruch des rechten Unterſchenkels erlitten und mußte in einem
Krankenkorbe nach der Klinik gebracht werden

Jn der Narkoſe geſtorben Wie unſern Leſern erinnerlich
ſein dürfte war der Tod des Fil Berger der Tochter eines Mit
Le der Wiener Operettengeſellſchaft welche im Sommer im Concordia

hdeater hierſelbſt gaſtierte nach der gerichtsärztlichen Unterſuchung in
folge der an ihr vorgenommenen Pentalnarkoſe in der Holländerſchen
Privatklinik hierſelbſt herbeigeführt worden Dei Standvunkl den
Herr Profeſſor Holländer zu dem Unglück ſelbſt einzenommen iſt
unſern Leſern genügend bekannt genannter Arzt lehnte jede Verant
wortlichkeit für ſeine Aſſiſtenten ab und ſtellte dem Vater des Frl
Berger frei gegen die betreffenden Aſſiſtenzärzte vorzugehen Herr
Berger nahm die Königl Staatsanwaltſchaft in Anſpruch dieſe ha
ihm jerdoch laut Meldung der Chemnitzer Neueſten Nachiichten die
Geſeüſchaft gaſtiert jetzt in Chemnitz in einer Zuſchrift vom 9 d M

habe eingeſtellt werden müſſen und
zwar auf Grund der Ausſagen der Sachverftändigen

nen Bettfecder

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Ans dem Vereinsleben

III eceommunaler Vezirksverein In einer geſtern ſtattgehabten
Vorſtandsſitzung wurde beſchloſſen auf nächſten Freitag den 17 ds
Mts eine öffentliche Wählerverſammlung in Sachen der Stadt
verordnetenwahlen nach dem Glauchaiſchen Schießgraben einzuberufen
in welcher über die Aufſtellung von Kandidaten für die III Abtheilung
Beſchluß gefaßt werden ſoll

Die photographiſche Geſellſchaft zu Halle hält am nächſten
Montag Abend im Hotel Goldener Ring eine Sitzung ab Auf der
Tagesordnung ſtehen u A folgende Punkte Herr K Knapp Die
Platinotypie Herr Herm Walter jun Verſuche mit Excelſior Papier

x Herzheim in Düren Vorführung neuer Apparate und
enſilien

Segelſport Auch hier ſoll der Segelſport gepflegt werden
Die hat der Halle ſche RV eine Yacht Hedwig erworben
und der Bootbauerei von Bühnemann zum Umbau übermittelt der
gengunte Klub beabſichtigt im Frühjahr noch weitere Beſtellungen zu
machen Das Segelrevier befindet ſich auf der Saale etwa 2 Km
unterhalb Halle

Aus der Umgebung
t Stumsdorf 10 November Selbſtmord Ein recht be

trübender Vorfall hat ſich heute Abend hier zugetragen Das Dienſt

mädchen Pohle des hieſigen Paſtors hatte auf gegebenen Auftrag
Kuchen gebacken aber beim Transport deſſelben in die Behauſung ihrer
Dienſtherrſchaft das Unglück denſelben fallen zu laſſen Infolgedeſſen
nun daß das Gebäck ſtark beſchädigt oder wohl gar ungenießbar ge
worden war waren ihr erklärlicher Weiſe Vorwürfe gemacht worden
Das Mädchen fühlte ſich dadurch ſo gekränkt und ward ſo kopflos
daß es beſchloß ſich das Leben zu nehmen Es ließ ſich von einem
Zuge überfahren und fand den gewünſchten Tod Beide Beine
wurden ihr vom Rumpfe getrennt Der Vater des Mädchens iſt wie
wir hören in Stumsdorf anſäſſig und im hieſigen Güterſchuppen be
ſchäftigt

Br Heldrungen 10 November Verſchüttet Jm nahen
Hauterode fand man geſtern den Lehrer a D und Landwinh
Ermiſch in der ihm gehörigen Sandgruve verſchüttet auf Er
miſch wurde für todt aus der Grube geſchafft jedoch gab er nach einigen
Bemühungen wieder ſchwache Lebenszeichen von ſich Er hatte bei dem
Unglück einen Armbruch und ſchwere Verletzungen am Kopfe erlitten
weshalb die Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens nur gering iſt

I Weißenfels 10 November Zur Seminar Jubelfeier
Der älteſte noch lebende ehemalige Zögling des hieſigen Seminars
deſſen 100 jähriges Jubiläum bekanntlich im nächſten Jahre begangen
wird iſt ohne Zweifel der in Naumburg lebende Emeritus Karl
Friedrich Brauer Derſelbe iſt am 27 September 1806 in Stößen
geboren und verließ das Seminar im Jahre 1826 Seine erſte An
ſtellung bat er in Sachſenburg erhalten dann übernahm er 1840 die
Oberklaſſe in ſeiner Vaterſtadt Stößen Jm Jahre 1846 ſchied er von
Stößen auch aus dem Schulamte und übernahm das Organiſtenamt
an der St Wenzelskirche in Naumburg a S

Standesamtliche UNachriqhten
Standesamt Hallte

Aufgeboten
10 November Der Stadtbahnwagenführer Auguſt Hering und Anna

Pöſchel Meck lſiraße 8 und Siedersdorf Der Kutſcher Johann Prudlik
und Magdalena Ciezka

Eheſchließungen
10 November Der Feuerwehrmann Wilhelm Steinemaun und Minna

h 9 und Rathhausgaſſe 13 Der Privatmann Karl Bierende
und Emilie Köppe Schützengaſſe 5 und Schützengaſſe 11

Gebvoren
10 November Dem Kaufmann Albert Rickelt eine Oleariusſtraße 11
Dem Hilfsweichenſteller Karl Renneberg eine T Anny Lina Raffinerie

ſtraße 8 Dem Konditor Franz Keutner eine T Ella Minna Auguſta
ſtraße 18 Dem Schneidermeiſter Adolf Albrecht ein S Max Arthur
Merſeburgerſtraße 22

Geſtorben
10 November Des Fleiſchermeiſter Franz Möbus Ehefrau Henriette

geb Nietſch 41 An der Moritzkirche 3 Der Rentner Friedrich Ochſe
69 Klinik Des Gutsbeſitzer Oskar Köke T Martha 6 Diemitz
Des Eiſendreher Hermann Reif S Otto 9 Std Marienſtraße 29 Des
Tiſchler Cornelius Schmidt T Emma 2 d Schwetſchkeſtraße 14 Tes
Fabrikarbeiter Gottligh Wenzel S Paul 2 Diemitz Wittwe Johanne
Maßmuß gen Hedrrich geb Vrofft 70 Streiberſtraße 16 Der Arbeiter
Auguſt Hollwitz 57 Klinik

Vermiſchtes
Mein Mann wird ſie fordern Es war gegen 11 Uhr Nachts

und recht finſter in den Straßen Wiens So finſter war es jedoch
trotz einiger brennender Gastaternen nicht daß der promenirende Baron
Engelbert M nicht die Schönheit einer eleganten Dame bemerkt hätte
die raſchen Schrittes ihrer Behauſung zueilte Sein gutes Perſonen
gedächtniß ſagte ihm überdies daß er die unbekannte Dame auch ſchon
einige Male bei Tage bewundert und immer Sehnſucht gefühlt hatte
ihre Bekanntſchaft zu machen Sie trug aber ſtets eine ſo ſtolze Hal
zung zur Schau als ob ſie unnahbar wäre Wann ſollte aber eine
beſſere Gelegenheit kommen ſich ihr zu nähern als jetzt zu ſo ſpäter
Situnde Ein feinfühlender Mann hätte freilich bedacht daß gerade
dieſe Stunde für eine Anſprache ſchlecht gewählt war Baron M
wollte jedoch unter aller Umſtänden ein galantes Abenteuer Er
trat raſch entſchloſſen an die Seite der Dame und ließ die
bereit gehaltenen Phraſen los Mit einem malitiöſen Lächeln ſah die
Dame ihren Verfolger an und ſprach ihn zu ſeiner Ueberraſchung bei
ſeinem Namen an Jch gehöre nicht zu jenen Frauen Herr Baron
deren Bekanntſchaft man auf der Straße macht Sie haben mich be
leidigt und deshalb wird Sie mein Gatte fordern Und ſie ent
ſchwand Dem Baron war ein gelinder Schreck in die Füße gefahren
es war auch ein zu arger kaux pas Wer mußte Sie ſein Sicher
die Gattin eines Offiziers oder Kavaliers denn ſonſt hätte ſie nicht ſo
ſchlagfertig ein Duell angekündigt Und raſcher als er dachte langte
die Forderung an Der Briefträger überbrachte ſchon am folgenden
Nachmittag ein Schreiben Euer Wohlgeboren Jhre Lage muß denn
doch keine ſo verzweifelte ſein wie Sie mir erſt kürzlich anzrigten
Meine Gattin hat mir nämlich erzählt daß Sie wieder flott auf
Abenteuer ausgehen Ich fordere Sie daher auf mir binnen drei
Tagen die für einen Brillantſchmuck ſchuldigen 450 fl zu bezahlen da
ich keine Minute länger warten und Sie ſonſt gerichtlich belangen
würde Hochachtend J Juwelier

Ein geſtörtes Hochzeitsmahl Jüngſt verheirathete ein Ber
liner Bauunternehmer ſeine Tochter und hatte für den Feſtſchmaus
einen Saal im Südweſten Berlins gemieihet Mit dem Lokalinhaber
war verabredet daß der Hochzeitsvater die Weine ſelbſt liefern und
nur Korkengeld bezahlen werde Das erfuhr ein Gläubiger und be
auftragte flügs einen Gerichtsvollzieher auf Grund eines vollſtreckbaren
Schuldtitels die Weine auf der Feſttafel zu pfänden Das
geſchah auch zum Entſetzen des Schuldners wie der durſtigen Gäſte
Der blamirte Gaſtgeber entſchloß ſich eiligſt ſeinen Gläubiger zufrieden
zu ſtellen worauf der Vollziehungsbeamte die Flaſchen freigab

Sonſt Dame Trinken Sie immer Grog wenn Sie durſtig
ſind Herr Kapitän Kapitän Nein Madame wenn ich durſtig
bin trinke ich Waſſer gerade wie Sie Dame Und wann trinken
Sie denn Grog Kapitän SonſtMildernder Umſtand Richter Sie haben den Kläger
dermaßen geſchlagen daß er vierzehn Tage lang arbeitsunfähig war

Angeklagter Aber i bit Herr Richter der bätt die vierzehn
Täg ja ſo wie ſo nix gethan

arair et Warein allen Preislagen
fertig genähte Inletts u Bettüberzüge
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Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 11 November 8 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bezüglich der neuen
Reichs Weinſtener deren Ertrag auf 17 Millionen Mark
veranſchlagt wird verlautet daß 12 Millionen auf den Natur
wein der Reſt auf die Schaumweine entfallen würde Dabei iſt
angenommen daß 1281000 Hektoliter Naturwein im Preiſe von
über 50 Mark an die Detailverkänfer und Konſumenten abgeſetzt
werden daß ferner 9120000 Flaſchen inländiſchen und 1035 000

ausländiſchen Schaumweins zum Preiſe von 2,25 Mark reſp
6 Mark per Flaſche konſumirt werden Auf erhebliche Beträee
aus der Kunſtweinſtener kann nicht gerechnet werden Der
preußiſche Landtag ſoll zu dem verfaſſungsmäßig ſpäteſten
Zeitpunkt zum 16 Jannar n berufen werden Das geſammte
Material das für den Landtag beſtimmt iſt iſt in den Vorarbeiten
ſoweit gefördert daß es dem Hauſe größtentheils gleich bei dem

Zuſammentritt unterbreitet werden kann Eine Reihe von Ent
würfen provinziellen Jnhalts ſoll zuerſt an das Herrenhaus ge

langen Der Vorwärts ſchreibt Der Redakteur Grad
naner iſt heute aus der Haft entlaſſen worden

e Schneidemühl 11 November 11 Uhr 14 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend

fand auf dem Terrain auf welchem die Arbeiten zur Bewältigung

des Waſſers vorgenommen werden ein ernenter Waſſer
durchbruch ſtatt ſo daß die Arbeiten nicht weiter gefördert
werden konnten Die Lage iſt bedenklich

Wien 11 November 9 Uhr 17 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Minuiſterliſte wird
dem Kaiſer heute vorgelegt werden Dieſelbe lautet Windiſch
grätz Präſidinm Bacquehem Jnneres Dr Plener Finanzen
Madeyski Unterricht Schoenborn Juſtiz Falkenhayn
Ackerbau Welſersheimb Landesvertheidigung Jaworski
Miniſter für Galizien Zum Handelsminiſter iſt ein Mitglied der
Linken vorgeſchlagen deſſen Name vorläufig noch unbekannt iſt
Man zweifelt nicht daß der Kaiſer dieſes Koalitionsminiſterium
genehmigen werde weil eine andere Zuſammenſetzung der Miniſter
liſte kaum noch durchführbar wäre

Warſchau 11 November 9 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Befinden des
Generalgouverneurs Gurko hat ſich gebeſſert Derſelbe
kann wieder Andienzey ertheilen

I Paris 11 November 11 Uhr 7 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenteu Eine große Anzahl
Abgeordneter hatte ſich geſtern im Palais Bourbon verſammelt
Jn den Wandelgängen wurde allgemein die Nothwendigkeit be
ſprochen daß alle Gruppen im Zuſammengehen gegen die Sozialiſten
und Revolutionäre einig ſein mühten

A Madrid 11 November 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Sultan von
Marokko ließ dem Miniſter des Auswärtigen eine Note über
reichen worin er ſich bereit erklärt alle gerechten Forderungen zu

erfüllen Er habe bereits Kavallerie zur Züchtigung der Riff
kabylen abgeſandt

P London 11 November 8 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die braſilianiſchen
Zeitungen veröffentlichen wie hierher gemeldet wird feindſelige
Artikel gegen die Fremden die beſchuldigt werden die Jn
ſurgenten gegen die Regierung zu unterſtützen Die Königin
Victoria hat auf eine Einladung des Königs Humbert zu
geſagt im nächſten Frühjahr in Capo die Monte zu reſidiren und
iſt ein Aufenthalt daſelbſt für den Monat März beſchloſſen worden

12 November

Bremen 10 November Die heute im Konventſaal der
Börſe abgehaltene Verſammlung des Kaufmannskonvents
an weicher die Mitglieder des Tabakvereins und der Tabakberufs
genoſſenſchaft th ilnahmen ſprach einen energiſchen Proteſt aus
gegen die geplante Tabakfabrikatſtener und nahm einſtimmig
eine Reſolution an worin unter Anderem darauf hingewieſen wird
daß Bremens Stellung als Weltmarkt für den Tabak durch dieſes
G ſetz gefährdet werde daß 48000 Arbeiter mit circa zwanzig
Millionen Mark Verdienſt brodlos würden

Stuttgart 10 November Eine ſtark beſuchte Weingärtuer
verſammlung b ſchloß den würtembergiſchen Bundesrathsbevoll
mächtigten und die Reichstagsmitglieder zu erſuchen der Einführung
einer Weinſteuer mit allen Kräften entgegenzutreten

Weinheim bei Heidelberg 10 November Jn einer hente
ſtattgehabten Verſammlung von Wieinbauern der badiſchen Berg
ſtraße erklärte der nationalliberale Reichstags Abgeordnete Baſſer
mann die Weinſt uervorlage in ihrer jrtzigen Form für unan
nehmbar da die Steuer auf die Produzenten abgewälzt werde
der Ertrag vorausſichtlich angeſichts der großen Erh bungskoſten
geringfügig ſei und zumal die Gefahr einer Verſchlechterung des
Weins und von Stenerdefraudationen beſtehe Dagegen ſei eine
Beſteuerung von Kunſtwein auzuſtreben

Bialyſtok 10 November Eine ſchreckliche Kata
ſtrophe wird aus Breſt Litewski gemeldet Jn der Apotheke
von Solowiejczyk fand infolge Unvorſichtigkeit eines Angeſtellten
eine Aether Exploſion ſtatt welche das ganze Haus in die Luft
ſprengte Gegen 20 Menſchen fanden dabei den Tod viele
wurden ſchwer verletzt Auch die angrenzenden Häuſer haben ſtark
gelitten

Waſhington 10 November Gresham erhielt ein Tele
gramm des Geſandten von Rio de Janeiro Mello verlange von
den Unionſtaaten die Anerkennung als Kriegführender Gres
ham ertheilte nach einer Unterredung mit Cleveland dem Geſandten
die Jnſtruktion Mello hätte nicht die Fähigkeit gezeigt bezüglich
der militäriſchen Organiſation und Kriegsführung daß man ihn
als Kriegführenden anerkennen könne Die Regierung würde nach
wie vor ihre Neutralität bewahren

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Propſekt von C Lück s Geſundheits Kränter Honig
und Thee ein vorzüglich bewährtes Hausmittel bei
worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders aufmerkſam
machen

K Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse 23
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empfehlen in ſehr großer Auswahl zu

ermäſzigten auſßzerordentlieh billigen Preiſen
rderioſe ß

in Seil Wolle und Halbwolle mit dazu passenden Bescätzen vom einfachsten bis besten Cenr e

Kleiderstoſft Reste von 7 Mr außerordentlich billig

Weisse Leinen
S in alllen Breiten und Qualitäten
Bettzüchen Inletts DrellsHandtücher Vebe rhandtücher Bettdecken TischdeckenTaschontueter Wisohtücher Kommoden u Mähtisohdecken

Gardinen Portièren
Teppiche Möbelstoffe
Lüämnſerzenge SchirmmeReisedeckem Schlafſdeclkem

Blousen in Seide Wolle u Barchent Normal Unterkleider
Tricottaillen Gorsets S für Herren Damen und Kinder vünterröcke Ca otten Jagdwesten wollene Tächor
Morgenröcke chürzen Barchentheinden Hosen u Jacken
Fertige Wäsohe ſür bamnen Herren T Kinder Flanelle Warp Barohent

Tafel u Tischgedeckoe
KRafſee u Theegedecko
Binz Tischtücher u Sorvietten

Meer 100 Dhda GelegenheitskKauf einzelne reinleinene Vasohentücher

D in a großer Auswahl

Sämmtliche Piècen zeichnen sich durch h Sitz aus
Verkauf wie bekannt zu ren reoſl festen billigen Preisen I

das Prinzip feſthalten mur gute Waaren wirklich preiswerth zu liefern

23 Gr Ulrichſtraße 23 Parterre u I Einge

Vmntausch nach nen dem Teste bereitwilligst
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Jeder am Cager befindliche Stüch iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
Wir bemerken ausdrücklich daß wir nicht zu Gunſten der billigen Preiſe geringe Qualitäten anſchaffen ſondern ſtets c
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Tod noch
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Eindruck
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ſondern
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fest 172Räbsen 00
100 kg net
Hall prikür 100 kg

Linsen
Vutte

Wéeizense
11,50 12 0
Räböl 47
10 000
Verbrauel

Rohr
des Markt
hafter an
ruhigeren
Gebote fü

Raftis
Kanflust
Rafünerie
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